
Vorschlag für eine Jahresplanung 3. Klasse 

Zeit Thema Inhalte und Ideen für Stundengestaltung Kirchenjahr KOMP. 

 

Schulanfang 
 

September 
 
5 UE 

Ankommen im neuen 
Schuljahr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Meine großen Fragen –
Die großen Fragen der 
Menschen 
 
Leben – suchen - fragen 

 
 

 
 

o Ferienerinnerungen, Gedanken und Fragen, Interessantes, 
Fröhliches, Trauriges, Schönes…. 
Spiel: - Stop and go 
Spiel: Gemeinsamkeiten finden 

o Wege – Ferienwege – Entwicklungsweg – Weg mit Gott 
o Lieder: Geh mit uns auf unserem Weg 

Voll Vertrauen gehe ich 
Du bist du (Kurt Mikula) 

o Erinnerung an die Erstkommunion, Erstbeichte 
o Wiederholung der Hl. Messe  
o Gebete 
o Heftgestaltung 

 
 

o Wegbegleiter und Wegbegleiterinnen 
o Wer zeigt mir den Weg? 
o Persönliche Wegerfahrungen 
o Wertschätzende Gesprächskultur entwickeln 
o Lerntagebuch beginnen 
o Fragebox oder Fragewand gestalten 
o Streit- und Konfliktkultur  
o Gefühlsgesichter 
o Gesprächsregeln besprechen 
o Bibelkärtchen – Psalmen  
o Wie sieht Gott aus? Nach Fynn: Hallo, Mister Gott, hier spricht 

Anna“ 
o Mit den Fragen zu Jesus gehen – Was ich dich, Jesus, fragen 

möchte… 

 
Schulbeginn –  
Eröffnungsandacht 
 
Eröffnungsgottes- 
dienst 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
24.9. Landespatrone 
Rupert und Virgil 
(Salzburg) 

 
 
 
 
K1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
K9 



o Das Bild „Jesus und Nikodemus“ aus dem Fensterzyklus „Jesus 
und die Menschen“- Bildbetrachtung 

o Arbeitsblätter in Handbuch Religion entdecken 3  

 
  

 

 

Oktober 
 
6 UE 

Gott schenkt Zukunft 
 
In den „alten“ 
Geschichten finden wir 
uns mit unserem Leben 
wieder 

 

o Josef und seine Brüder – Gen 37 – 45 (in Auswahl) 
o Große Weggeschichte des Alten Testaments mit all ihren 

menschlichen Zügen und Eigenschaften 
Geschwisterrivalität, Verrat, Vertrauen und Enttäuschung,  

o Sich mit einer Kinderbibel persönlich auseinandersetzen und die 
Josefsgeschichte herausheben 

o Freiarbeit „Marchtaler Plan – Josef und seine Brüder“ 
o Irischer Segenswunsch 
o Im Auf und Ab des Lebens: Von Gott begleitet sein 
o Phantasiegeschichte schreiben: „Das Kleid erzählt…“ 
o Josefs Kleid kreativ gestalten (weben, reißen, Mandala, …) 
o Tagebuch des Josef beginnen 
o Die Familie des Jakobs aufstellen lassen (Legosteine, 

Holzmännchen, kleinen Requisiten…) 
o Klanggeschichten: Wenn Töne miteinander streiten 
o Wege gestalten: Das Auf und Ab im Leben 
o Das Josefslied: „Wer hätte das gedacht, was Gott mit Josef macht“ 
o Bezug zu heute herstellen: „Wo werden Menschen ungerecht 

behandelt?“ 
o Gebete für Menschen in Not formulieren 

 
 

 
Erntedank 
Hl. Franziskus 
 
Sonntag der 
Weltkirche 

 
K3 

 Gott geht alle Wege mit 
 

 

o Gott war mit Josef und ließ ihm alles gelingen ... 
o Phänomen der Träume als Botschaft 
o Über eigene Träume nachdenken 
o Josef packt sein Leben an 
o Versöhnung 
o Lied: „Halte zu mir, guter Gott“ 

 
Oktober –  
Rosenkranzmonat 

 
K3 
 
 
 



o Eigene Gebete formulieren „Oh Lord, hear my prayer“ 
o Josef in Ägypten – Gefühlskurve der verschiedenen Lebenslagen 
o Kettenquiz zur Josefserzählung (Handbuch Religion entdecken 3) 
o Zwei dicke Fäden – ein roter, ein anderer (mein Lebensweg im 

Vergleich zu Josefs Lebensweg ins Heft kleben 
o Ein Labyrinth legen 
o Versöhnungsbilder gestalten 

 

 

 
 
 

  Herbstferien    

  Allerheiligen und Allerseelen 01.11/02.11    

November 
 
 7 UE 

Licht und Dunkel, Freud 
und Leid in meinem 
Leben und in der Welt 

 

o Licht und Finsternis erfahren 
o Allerheiligen 
o Allerseelen 
o Vom Tod zum Leben – Verwandlung 
o Entscheiden und mittun: für Traurige, Kranke, Sterbende beten 

und singen 
o Lied: z.B. „Du sammelst meine Tränen…“ v. Heidi Rosenstock 
o Bräuche, Rituale, Zeichen und Symbole, die hilfreich erscheinen 
o Sprachbilder finden: Der Tod ist wie… 
o Den Text „Jemand stirbt“ besprechen und weiterschreiben 
o Auf einem dürren Zweig Blüten der Hoffnung und des Lebens (z.B. 

Seidenpapier) stecken 
o Einen Heiligen des Monats einbringen (z.B. Hl. Leopold, Hl. 

Katharina, Hl. Andreas …) 

 

Allerheiligen / 
Allerseelen 
 
Hl. Martin 
Hl. Elisabeth 
 
 
1.Adventsonntag 
 

K2 
K6 
K8 

Dezember 
 
 6 – 7 UE 

Das Kirchenjahr – 
Weihnachten 
 
Gottes neue Welt 
suchen 

o Nikolaus und Avarizzo – der Mann mit dem steinernen Herzen 
o Menschen sehnen sich nach Heil – Heil und Unheilsituationen in 

der Klasse – Sehnsucht nach dem Licht 
o Adventkalender gestalten 
o Adventweg gestalten und Advent feiern 
o Die eigenen Weihnachtswünsche …und ihr tieferer Hintergrund 

Advent 
Hl. Barbara 
Hl. Nikolaus 
 
Maria Empfängnis 
 

K2 
K3 
K6 
K7 
K8 



Sehnsucht nach Frieden 
und Versöhnung 
 
Engel sind Boten Gottes 

o Hoffnungsbilder 
o Propheten verheißen den Messias 
o Erfüllte Verheißung 
o Gott rettet 
o Huldigung der Sterndeuter 
o Jesaja träumt vom Frieden 
o Der Engel Gabriel bringt gute Nachrichten 
o Das Ave Maria 
o Lied: „Weihnacht ist immer dann, wenn du Gutes tust“  

Weihnachten 

  Weihnachtsferien   

Jänner 
 
6 UE 

Auf die Geringsten 
schauen 
-Barmherzigkeit 
 
Wen Jesus seligpreist 
(Mt 5,1-8 –Die 
Seligpreisungen) 
 
Jesus erzählt vom Reich 
Gottes 
Ich bin kostbar vor Gott 

o Jesus fordert die Menschen zur Umkehr auf 
o Einander ermutigen und aufrichten 
o Gott will ein Leben in Fülle 
o Wichtige Worte aus den Seligpreisungen wählen 
o Zuspruch gestalten: NN, du bist selig, weil du… 
o Lied: „Selig seid ihr“ 
o Selig sein ist glücklich sein (AB Religion entdecken, Handbuch 3) 
o Gleichnisse zum Reich Gottes (vom verlorenen Schaf, vom 

Senfkorn, ...) 
o Ich habe verschiedene Seiten 
o Was Menschen „krümmen“ kann ... 
o Psalm 139 i.A. 

 

Hl. Drei Könige K8 
K7 
K1 
K4 

Februar 
 
3 UE 

Verantwortung – Caritas 
gegen Armut und 
Unrecht 
 

o Jesus nachfolgen – Lieben lernen 
o Der Weg von Jesus fordert uns heraus 

 

  

  Semesterferien   

Februar 
 
3 UE 

 
(Mt 25, 31-40 Werke 
der Barmherzigkeit) 
 

o Aschermittwoch – Fastenzeit 
 

o Das Gebot der Liebe 

 
Aschermittwoch 

K2 
K4 
K10 



Jesus lädt zur Umkehr 
ein 
Gott schenkt 
Versöhnung und 
Neuanfang 

o Barmherzigkeit buchstabiert, Fußspuren als Trostspuren, Haus der 
Barmherzigkeit gestalten usw. 

o Der barmherzige Samariter 
o Symbolerschließung vom Herz 
o Gleichnis vom barmherzigen Vater (Lk 15) 

 
o Vom Sakrament der Versöhnung 
o Erste Hilfe nach einem Streit – Schritte zur Versöhnung 

März 
 
9 UE 

Das Kirchenjahr Ostern 
 
eine Einladung mein 
Leben zu „bedenken“ 
 
Wen Jesus glücklich 
preist 
 
Von Gott in Bildern 
reden/ 
mit Gott in Bildern 
beten 

o Österliche Bußzeit – Fastenzeit - Karwoche 
o Aschermittwoch Die Seligpreisungen (Mt 5) 
o Beten, Feiern und Fasten in Judentum und Christentum 
o Mit Psalmen beten 
o Lebenswege – Leidenswege: In Dunkel und Not vertrauen 
o Angst und Hoffnung zum Ausdruck bringen 
o Gut sein kann gefährlich werden: Der Weg von Jesus wird zum 

Kreuzweg 
o Leidensgeschichte 
o Geheimnis des Glaubens: Im Tod ist das Leben 
o Mein persönliches Kreuz als Hoffnungszeichen gestalten 
o Ostern – Auferstehung feiern 

 
 

Fastenzeit 
 

 

K1 
K2 
K3 
K4 
K10 

  Osterferien   

April 
 
6 UE 

Jesus bringt Erlösung 
und Versöhnung 
Osterspuren entdecken 
– Neues Leben bahnt 
sich seinen Weg 
 
In der Eucharistiefeier 
können wir Jesus 
begegnen 

o Emmausgang 
o Die Frauen berichten den Jüngern, was sie am Grab erlebt haben 
o Der Stein ist weg, das Grab ist leer 
o Auferstehungsglaube durch die Schöpfung 
o Hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten Tag wieder 

auferstanden 

o Jesus richtet auf – Gute Worte richten auf 
 

 

Karwoche 
Ostern / Ferien 

K6 
K7 
K3 



Christliches Leben in 
konfessioneller Vielfalt 

 

o Evangelisch – Katholisch 
 

 

Mai 
 
8 UE 

Das Kirchenjahr 
Pfingsten 
Das Pfingstereignis 
Der Geist des 
Verstehens 
 
 
Maria - Maiandachten 

o Das erste Pfingstfest 
o Erfüllt sein vom Heiligen Geist 
o Kirchenräume erkunden sowie die wichtigsten christlichen Feste 

beschreiben und mitgestalten 
o Wie Menschen miteinander sprechen können 
o Vom Hl. Geist erfüllt sein  
o Die Apostel warten auf den Hl. Geist 
o Die Getauften sind die Gemeinschaft der Kirche 
o Voll Vertrauen zu Maria gehen: Du Frau aus dem Volk, bitte für 

uns 
o Maiandacht gestalten und feiern 

 

Marienmonat 
Hl. Florian 
Christi Himmelfahrt 
Pfingsten 

K3 
K6 
K8 

Juni /Juli 
 
8-10 UE 
 
 

Die Pfarre 
 
Die Kirche ist ein Haus 
aus „lebendigen 
Steinen“ 
 
Wallfahrt 
 
Das eigene Selbst- und 
Weltverständnis 
wahrnehmen und zur 
Sprache bringen 

o Kirche Volks Gottes unterwegs- Haus aus lebendigen Steinen 
o Was eine Pfarrgemeinde lebendig macht 
o Der Heilige Geist ermutigt die Jünger (Apg 2) 

o Lasst uns eine Kirche bauen 

o Als Kirche Jesu Christi unterwegs 
o Gottes Geist durchweht die Welt 
o Pilgern und wallfahren: Mit den Füßen Gott suchen 
o Elemente einer Wallfahrt 
o Wallfahrtsorte in Österreich 
o Caritas und Diakonie 

 
o Schulschlussgottesdienst 

Fronleichnam K8 
K9 

  Projekttage, Schulabschlusstage,    

FI Doppler, Marie-Luise 

FI Klieber, Maria 

FI Jetzinger, Judith 

FI Schwanninger, Roswitha 
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